
Haben Sie auch so langsam die Nase 
voll von dem ewigen Genörgel um 
Datenschutz?
Diese ewige Aufregung und Kritisierung der 
Maßnahmen gegen Terrorismus und mögliche 
Bombenattentate!

Schließlich geht es immerhin darum, die Freiheit zu 
bewahren - es geht darum, die Sicherheit der Bürger 
in Deutschland zu sichern und zu erhalten.

Und nur mal angenommen, irgendwann wird in 
Deutschland wirklich mal ein Terroranschlag mit 
vielen Verletzten oder Toten durchgeführt (und das 
wird sich auf Dauer sowieso nicht vermeiden lassen) 
- wer wird dann die Verantwortung für zu lasche 
Gesetze übernehmen wollen, die diesen Anschlag 
hätten verhindern können... ?

Na - und überhaupt:

Sie haben doch nichts zu verbergen!

Also haben Sie auch nichts zu 
befürchten!

Nun gut ... vielleicht haben Sie ja recht...
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...aber so manche Information möchten Sie dann 
doch vielleicht gerne für sich behalten:

● wieviel Geld Sie auf dem Konto haben...
● wie oft Sie Urlaub machen und wo...
● ob Sie Hartz-IV-Empfänger sind oder nicht...
● wieviel Tage Sie im Jahr krank sind...
● ob und welche Krankheiten Sie plagen...
● ob Sie "zu viel" rauchen oder trinken...
● ob Sie zu wenig Sport betreiben...
● welche Internetseiten Sie gerne besuchen...
● wen oder was Sie gerne anrufen...
● ob Sie schon einmal eine Therapie gemacht 

haben und warum...
● ob Sie nur legal kopierte Musik und Software 

auf Ihrem Rechner haben...
● ob Sie besonderen sexuellen Neigungen 

nachgehen...
● in welcher Gegend Sie wohnen...
● ob Sie eine genetische Veranlagung zu 

Gicht, Alzheimer oder Demenz besitzen...

... oder würde es Sie nicht stören, wenn Ihr Nachbar, 
Ihr Arbeitskollege, Ihr Vorgesetzter, Ihr Bürger-
meister, Ihr Sportverein, Ihre Bank oder Ihre 
Krankenversicherung das alles wüsste...

Alle diese Daten werden z.T. schon heute oder in 
Kürze erhoben, erfasst und gespeichert.

Ob diese gespeicherten Daten dann wirklich korrekt 
und sicher sind, dazu können Sie sich eine eigene 
Meinung bilden anhand einiger Pressemitteilungen 
der letzten Tage...

_______________________________________________________________

V.i.S.d.P. Michael Ebeling, Riepener Str. 7, 31699 Beckedorf, 
micha_ebeling@gmx.de, Stand 08/2008
Arbeitskreis Vorratsdatenspeicherung - Ortsgruppe Hannover
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Ich habe doch
nichts zu verbergen!

Datenschutz -
was soll das?

Eine
Information



Deutsche werden neu nummeriert

Ab sofort bekommen alle Einwohner Deutschlands eine neue  
Steuernummer, die auch nach Umzügen oder Arbeitswechseln  
gültig bleibt. (...) Ab 2011 soll das Steuerverfahren dann  
komplett elektronisch abgewickelt werden.
(taz vom 2.8.2008)
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Stader werden Ausländer

In Stade sind Hunderte von Bürgern falsch registriert worden.  
Auf den zum Wochenende bundesweit versandten Bescheiden 
mit den neuen Steuernummern seien falsche Namen und 
falsche Herkunftsländer aufgetaucht, sagte der der Erste  
Stadtrat Dirk Kraska. Er selbst habe einen Bescheid erhalten,  
demzufolge er Solonin heißen und aus dem Libanon stammen 
soll. Die Ursache für die Panne sei unbekannt. EDV-
Spezialisten der Stadtverwaltung hätten am Dienstag die Daten  
untersucht, die die Stadt an das Bundeszentralamt für Steuern  
geliefert hatte. Sie seien einwandfrei gewesen.
(dpa-Meldung in der taz vom 13.8.2008)
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

17.000 Verbraucher von Abzocke bedroht

Eine Firma in Nordrhein-Westfalen hat offenbar die Kontodaten  
tausender Verbraucher verscherbelt. Eine Kopie der Angaben  
ist jetzt bei Datenschützern aufgetaucht. Sie vermuten einen 
Zusammenhang zu rapide gestiegenen Abbuchungen. (...)
[Eine Firma] soll die Angaben an andere Callcenter verkauft  
haben. Auf der CD sind neben Namen, Geburtsdaten,  
Adressen und Telefonnummern auch die jeweiligen 
Kontoverbindungen gespeichert.
(taz vom 13.8.2008)
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Hackerbande spähte Konten aus

Eine Hackerbande hat in den Vereinigten Staaten Datensätze 
von mehr als 40 Millionen Kredit- und Scheckkarten gestohlen  
und verkauft. Die Täter hätten Banken, Einzelhandel und 
Verbraucher geschädigt, sagte Justizminister Michael  
Mukasey. Die Hacker, die aus den USA, Estland, der Ukraine,  
Weißrussland und China kommen, hatten in  
Computersystemen von neun großen amerikanischen  
Einzelhandelsketten "Schnüffelprogramme" installiert, mit  
denen sie Kreditkartennummern, Kennwörter und andere
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Informationen stahlen. Die Daten wurden an Kunden in den 
USA und Europa verkauft, die dann große Barbeträge von 
Geldautomaten abhoben.
(FAZ vom 7.8.2008)
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Staat forschte 2007 mehr E-Mail-Konten und Internet-
Zugänge aus. Ein 19-Jähriger verkaufte Tausende Daten.

Insgesamt wurden 46.486 Rufnummern, E-Mail-Adressen und 
Internetzugänge neu überwacht (...) die Verlängerungen  
bestehender Überwachungen nicht eingerechnet (...). Ein 19-
Jähriger spähte Tausende Kreditkartendaten und Zugänge zu 
Online-Bezahldiensten ahnungsloser Kunden aus und 
verkaufte sie.
(taz vom 20.5.2008)
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Bürgerrechtler: Eine Million auf US-Terrorliste

Die USA haben nach Angaben einer Bürgerrechtsorganisation  
bereits eine Million Menschen auf die Liste der  
Terrorverdächtigen gesetzt. (...) Selbst Säuglinge würden  
aufgrund gleichlautender Namen bei Kontrollen festgehalten.  
(...) Die Liste umfasse "Kongressabgeordnete, Nonnen,  
Kriegshelden und andere verdächtige Personen."
(taz vom 16.7.2008)
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

15.000 Personen in Anti-Terror-Datei gespeichert 

In einer Datei zur Bekämpfung islamistischer Extremisten sind  
kaum Deutsche erfasst. Ob sie nutzt, ist unklar.
(taz vom 31.7.2008)
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Wolfgang Schäubles Super-PIN-Karte

Die Regierung hat beschlossen, dass ein neuer elektronischer  
Ausweis unser Leben einfacher machen soll. (...)  
Datenschützer, wie Andreas Pfitzmann von der Technischen  
Universität Dresden, kritisieren, dass ein solcher  
Multifunktionsausweis Begehrlichkeiten bei Dieben wecken 
könnte. Der Ausweis würde so zu einem Sicherheitsrisiko für  
seinen Benutzer.
(taz vom 24.7.2008)
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Geheime Daten verloren

Beim Verlust Hunderter Computer und Handys aus 
Bundesbehörden sind auch sensible und geheime Daten 
abhandengekommen. Das Innenministerium teilte auf eine  
Anfrage des FDP-Abgeordneten Carl-Ludwig Thiele mit, dass  
unter anderem Steuerdaten und Geheimunterlagen des  
Verteidigungsministeriums verschwunden seien. (...) In fünf  
Fällen enthielten Datenträger des Verteidigungsministeriums 
Informationen der Stufen "VS-Vertraulich" und höher.
(HAZ vom 21.4.2008)
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Terrorbekämpfung aus der Tube

Schleswig-Holsteins Landtag streitet über mehr Rechte für den 
Verfassungsschutz im Anti-Terror-Kampf: Ein neues Gesetz 
will Unternehmen dazu verpflichten, Passagier-, Konto-, Post-  
und Telekommunikationsdaten herauszugeben.
(taz vom 17.7.2008)
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Ein Gerücht zerstört ein Leben

Sondereinsatzkommando überfällt den Kölner Josef Hoss, weil  
ein Nachbar behauptet, er horte Handgranaten - jetzt ist er  
schwerbehindert.
(SZ vom 18.7.2008)
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Bayern stellt Demonstranten ruhig

Die CSU-Fraktion im bayrischen Landtag hat ihr umstrittenes  
Versammlungsgesetz verabschiedet. So werden allen Bürgern  
die Rechte geklaut, meint die Opposition.
(taz vom 18.7.2008)
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Auch Gerling spitzelt

Der Kölner Versicherungskonzern hat Telefonnummern und 
E-Mail-Adressen seiner Beschäftigten ausspioniert.
(taz vom 29.7.2008)
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